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Bedingungen:

tzubscriplio n?Ein Thaler des Jahrs.
Bekanntmach iiiige» werden ;u ten billigsten

Preise» eingerrictt.

Das ausgedehnte

Mtilliner-Äager
in Allentaun.

Mrö. Matilda Brown
Ist soeben von Philadelphia und Neu-

York zurückgekehit mit einem großen Assor-
lement von

Frühjahrs- und Sounuer-
BouuetS,
und ladet daher das Publi
k»m ergebenst un,in ihrElab-

eiste Thüre unter,

dem Neu - Uoi
U einzutreten und ihren Stock zu
/'s /V examiniren?bestehend aus

Cäsing Dounets, Englische Dun-
stable Bomiets, Ungarische Lä-
ce Bonnetö, Satin Stroh Bon-

uets, Englische Stroh Bonnetö/
etc. etc.

Bänder und artificial Blumen von jeder
Benennung und verschiedenen Preisen ?aber
alle sehr wohlfeil.

Damen würden wohlthun ihren Stock zu
untersuchen, ehe sie sonstwo kaufen.
Alte Bonnetö werden umgeändert,
gebleicht und zn irgend einer Farbe gefärbt;
ebenso Panama Bonnets und Panama Hüte
aufgebessert, daß siewie neu aussehen?alles
auf die kürzeste Anzeige und zu den billigsten
Preisen.

Da sie nur von dcn besten und erfahren
sten Händcn beschäftigt, so fühlt sie versieh
ert, Alle welche sie mit ihrem Zuspruch be-
ehren mögen, zur volligen Zufriedenheit be
dienen zu können. Sie ist dankbar für ge-
nossenen Zuspruch, und hisst auch künftig
einen liberalen Theil der öffentlichen Gunst
realisiren zn können-

Allentown, April 17. Iftül. nq

Der Philadelphia

.Hut- K Kappellstohr.

Thomas N.
Ergreift diese Methode, s.inen Freunden

»ind dem Publikum überhaupt bekannt zu
machen, daß er sich soeben für den Hut
und Kappenhandel etablirt hat, in der

iö>!»k>'lk dem Stokr, woselbst er
beständig auf Hand halten wi>d,

Ein auserlesenes Sortiment
der modigsten City Styls von Hüten und
Kappen, bestehend aus Moleskin, Seide,
Beaver, Nutria, Für, Rufsia, B>ufcb und
allen Arten von Wollhüten Ein großes

Sortiment von tüchenenund glasirten
Kapp en?nebst einer herrlichen Auswahl
von Sommerhüten, als Palmleaf, Leg-
horn, Panama, u. f. w

Als neuer Anfänger hat er sich entschlossen
seine Hüte an geringen Profilen zu ve> kau
fen und dieselben zu warrantiren daß siesind
für was sie ausgegeben werden, wodurch er
sich einer liberalen Kundschaft würdig zu
machen hofft.?Wer etwas auS seinem Fache
braucht, wird es zu seinem Jntressc finden,
wenn er bei ihm anruft, ehe er sonstwo kaust-

Allentown, April 17, 1851. nq?

Keuer WMrth
in Emauö.

Salomou Wehr
. Macht hierdurch seinen

zahlreichen Freunden u.
Publikum über-

Haupt die Anzeige, daß
MWW« «- !v er das ?Centre Ho-

tel" in dem Städt-
chen Emaus (früher bewohnt von Hen-
ry M. Eschbach) bezogen hat, und sich da-
selbst so eingerichtet, daß er Reisende sowohl,
als Bauern und andere dahin kommen
de Geschäftsleute und Kunden aufs beste
und bequemste bedienen kann.?Seine Bet-
ten sind neu und Küche und Keller mit den
besten Speisen und Getränken versehen.
Stallungen und Sheds sind geräumig und
bequem eingerichtet, und ein sorgsamer Stall
knecht ist immer bei der Hand. Wasser und
alleS sonst nöthige ist im Ueberfluß vorhan
-den, und nichts soll zur besten Bedienung
der Kunden fehlen.

Da er durch mehrjährige Erfahrungen
-mit den Pflichten eines guten Wirths bekannt
wurde, so schmeichelt er sich durch gute Be-
dienung an billigen Preisen einen liberalen
Zuspruch zu verdienen.

April 17. 1851. nq?

Dr. N. Dcwalt,

Tahn-Är)t,
Allentaun Pa.

Dr. Dewalt wünscht achtungsvoll die
Aufmerkfamkeitdes PublikumsaufdieThat-
fache zu lenkcn, daß er sich bleibend in der
Stadt AUcnlaun niedergelassen hat und bie
«et Allen, die ihn mit ihrer Gunst beehren
wollen, mil Vergnügen seine professionellen

Dienste an, entweder in feiner Office oder,
wenn vorgezogen, in der Wohnung der Pa
»ienten. Seine Office findet man im Hause
des Hrn. Gcorgc Beisel, Hamilton Straße,
gegenüber der Resormirten Kirche. Seine
Bedingungen sind mässig.
April 17. nqlZ

Allentau n, Lecha Caunty/ gedruckt und herausgegeben von G nth, Noung und Trexler.

Donnerstag, den R. Mai, RBSR.

Nene ZSreherei
in Allentown,

in der William Straße, unterhalb G. H. Reber'K Stohr,
und gegenüber Pretz, Guih »nd Co'e Slohr.

DerUnlerschricbcne macht hierdurch allen
Solchen die Dreherarbeit von irgend einer
Art in Holz, Eisen, Messing, Elfenbein,
Knochen, etc. gethan zu haben wünschen,
die Anzeige, daß er nun bereit ist am obigen
Standplatz alle Bestellungen mit Prompt

hcit zu erfüllen. Bauleute, welche Nuel
pfollen(oder Spindeln) und Barristers für
Treppengänge brauchen, würden wohl thun
bei ihmai'zurufen,? Wagen Naben wer
dcn auf die kürzeste Anzeige und an billigen
Preisen gcdrcht.?Auch werden beständig aus
Hand gehalten, ein großes Assorlement von
Bettpfosten und Tischbeinen und
jede Alt feine Arbeit in Elfenbein, Knochen,
etc. wirdlverrichtet, ?M usikalische In-
strumente werden ausdievorzüglichsteWei
se ausgebessert und neue auf Bestellung ge-
macht. ?Alle Arbeit wird warranlirt.

Placedns Zimmern,an.
April 17, Ivül. nq3M

An die früheren Kunde» meine» Vaters
und das Publikum im Allgemeinen.

Wholesale und Reiail

Hut- und Kappe-
n- faktur,

No. TST Markt-Straße,
unterhalb der Achten, Südseite,

Philadelphia.
Der Unterschriebene macht achtungsvoll

die Anzeige, daß er das Hut und Kappen-
geschäft im Großen und Kleinen am obigen
wohlbekannten Standplatz seines Vaters
fortzusetzen gedenkt, woselbst er durch un-
abläsl'ige Aufmerksamkeit auf sein Geschäft
und stetes Streben zu gefallen, des Publi-
kums fortgesetzte Gunst zu genießen hofft.

Da ich große Vortheile für die Verferti-
gung von Hüten und Kappen besitze, indem
ich eine ausgedehnte Manufaktur hinterund
über dem Stohr habe, und da ick mich der
eifahrenstcn Werksleute meines Vaters be-
diene. so bin ich jederzeit völlig vorbereitet,
allen Solchen, die mich mit ihrem Zuspruch
beehren, ein ausgedehntes und veischiedenar-
liges Assortement Hüte und Kappen
von auswärtiger und einheimischer Verser-
tigung zu offeriren, und zwar an Manusak
tur Preisen, sammtem-m ar->K.n >'"k "0.",-
nruNl «lock oon leyr sorgfältig ausgewähl-
ten StrohGükern, enthaltend Männer-,
Jugend-und Kinder Tracht, welche in Hin-
sicht des Siyls, der Qualität und Appretur
von keinem Etablissement in der Union über-
troffen werden können. Ich habe soeben die
Philadelphiaer und Neuyorker Frühlings-
Moden eingeführt, welche wegen ihrer sym-
metrischen Form und Zcitangemessknhcit ei-
ner allgemeinen Ausnahme werth sind.

An die zahlreiche» Wholsale-Kunden,
deren große Anzahl in diesem Staat ich nicht
vergessen werde, lasse ich die Benachrichtigung
ergehen, daß mein Frühjahrs-Stock von
Waaren, der sich ganz besonders für ihren
Markt schickt, nie besser war als gegenwär-
tig, bestehend aus folgenden Hüt und Kap
pen-Sortcn:
Moleskin, Scide, Beaver, Nutria, Für,

Russia, Brush, und alle Benennungen
von ungesteiften Für und Woll Hüten,
nebst Tücbenen, Für, glasirten, Plüsch
und Velvet Kappen, alle von den neuesten
Frühling Styls.

Ihr seid Alle eingeladen anzurufen, ehe
ihr sonstwo kauft, indem ich versichert suhle-
euch ohne Fehl befriedigen zu können Es
wird in diesem Etablissement als ein Ver
gnügen angesehen, Güter vorzeigen zu kön
»en. .H. B MeCalla.
Philadelphia, März L, 1851. nqAM

Millerstaun Trupp!
Ihr habt Euch in voller Uniform zu ver

sammeln, auf Samstags den 3ten Mai,
nächstens, um I Uhr Nachmittags, am Hause
von Jacob Fischer, in Trerlerstaun, um
zu exeiziren. ?Dießeiwohnung eines jeden
Gliedes wird erwartet. Auf Befehl deS
Capitäns.

Moses Schmoyer, O. S.
HLK'Diejenigen, die Mitglieder zu wer

dcn wünschen, belieben sich ebenfalls einzu
finden.

April 17, 1851. nq3m

Fremdes Schwein.
Eine fremdes Muiterfchwein

sich schon seit zwei
Wochen bei dcn Schweinen des

Unterschriebenen, in NordwheilhaU Taun
scbip, Lecha Caunly, woselbst es der recht
mäßige Eigner gegen Erstattung der Unko-
sten abholen kann-

Michael Semmel.
April 17, 1851. »3m

E i il

Nener Ttohrhalter.
Der Unterzeichnete macht seinen Freunden

u, dem Publikum überhaupt achtungsvoll die
Anzeige, daß er den wohlbekannten Stohr'
stand, von Seider nnd Hillegaß, in Nieder-
Saucon, Northampton Caunly, bezogen hat,
wo er sich geschmeichelt fühlen wird alle
Ansprechenden bestens zu bedienen.

Neue Waaren.
j Der Unterzeichnete ist soeben von Phila-
j delphia zurückgekehrt mit einem vollständig
>gen Assorlement neuer Güter, bestehend aus

Grvzcncs lind sK>«
Crockerien, M

welche er mit großer Umsicht gewählt und
billig eingekauft hat, und im Stande ist die-
selben so wohlfeil zu verkaufen, als es in
Allentaun oder Belhlehem geschieht. Es ist
in der That zu umständlich alles zu benamen
was er in seinem Stohr hat, mag es daher

! hinlänglich sein zu bemerken, daß'sein Assoite
ment aus allen Artikeln besteht, die man ge.

i wohnlich in einem wohleingerichteten Stohr
findet.

Landes Produkte.
Landesprodukle von jeder Benennung

weiden von ihm eingenommen im Austausch
für Waaren, wofür immer der höchste Markt-
preis erlaubt wird.

Durch strenge Aufmerksamkeit, prompte
Bedienung, und vornehmlich billige Preisen,
sucht er sich der Gunst des Publikums wür
dig zu machen.

Joseph Dörle.
Niedersancon, Marz 27 nqlM

alle Menschen.
Charles Ke t. William Lch.

Keck und Leh'ö
Schneiderei und fertige

Kleider-Ttohr,
lst aus der Oddlel-

Ä lowS-Hallc nach dem
Gebäude, woiin sich
die,,Allenlaun Spar
anstatt" früher befand,

E A schräg gegenüber der
MW /DM Nesormirten Kirche,

lii IR? verlegt worden, wo sie
> soeben ein großes As-
Bestgemachren

eröffnet haben, die man noch je gesehen hat,
bestehend aus neuen Nocken von jeder Art,

Hosen von jedem Pättern, Weste und
Westings von den neumodigsten Styles,

sowie H osenträger, Hemder, Hemd-
kragen, Cravats, etc. etc,, welches Alles»
sie an Preisen absehen werden, die

Das größte Crftannen
erregen und die Kundschaft aller Solcher
anziehen werden, welche sie mit einem Zu
spruch beehren und ihren Stock untersuchen.

Kundenarbeit jeder Art wird schnell
und billig verrichtet.

?FitS" werden warrantirt.^H»
Durch strenge Aufmerksamkeit auf ihr

Geschäft und die niedersten Preise hoffen sie
aus eine liberale öffentliche Kundschaft.

neuesten Fäfcbions find immer
bei ihnen zum Aerkauf auf Hand.

Altentaun, März !3, 1851. nqbv

Appeal-Nachricht.

sein müssen Die (leiiimissiencrs werten sich jedech
nichl unbetin.it auf dcn niedersten Vieler beschränken,
fendern auf Denjenigen, dessen Anstellung ihnen für die

strikte scheint.
Benjamin Breinig,
Samuel Knauß,
Peter Engelman,

Attest?l. ?^Li»e°C^rk^"
April 17. 185!. n.,3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterschrie-
benen als Administrators von der Hinter-
lassenschaft des veistvrbenen George
G u t h, letzthin von Süd Wheithall Taun
fchip, Lccha Caunly, ernannt worden find. ?

Solche, die an besagte
scduldig sind, werden ersucht innerhalb k
Wochen anzurufen und abzubezahlen ?Und
Solche, die noch rechtmäßige Anfofderungen
an gedachte Hinterlassenschaft zumachen ha-
ben, find ersucht solche binnen besagtem Zeit
räum unfehlbar auch einzuhändigen, an

Joseph Kern.
«vhaon Albrinlit,

AdministralerS. >
> März 27. n»ttm,

Finesville
Satinet -Aaetorei.

Da der Unterschriebene die früher von
P. C. und H- M Fine betriebene Faetorei
übernommen, die Maschinerie in vollständige
Reparatur gebracht und sich mit erfahrenen
Arbeitern verseilen bat, so wi>d er Saline!
an den folgenden Preisen sabruiren, nämlich:

Merino, 33 Cents per Uard;
Common, 30 Cents per Vard;
Blanketing, 35 Cents per Paid.

Wolle zur Fabiizirung wird eingenommen
und nach der Fabrik befördert, und wenn
fabrizirt, wieder abgeliefert am Stohr von
Grim und Neninger, in Allentaun.

Isaae C. Fine.
FineSville, April 10, 1851. nqlim

l Die Schiffahrt eröffnet.

Die Lecha
Transportations-Companie

Verlegung

S?bars ober der Vine Slral-e, qerade gegenüber dem
! ren A. Wrigl t und Sceffe, bekannt.

Ei.' befördern ebenfalls iSüler nach und von Neur-ork

Ean-llen.

Melller, S!o. s! l Den Slraße, und in der Zl.renlenosfiz
der Herren Neilson und Sehn, ?.'o, 6g West-Slrc-lv.

Kaufleute und Andere, welche Miller i'on ?!eu>'ers

Häuser j» haften, Belllel-cm, Allenlaun, Uanch l! lunt,

Able, Wilson und <50., Sigenllzüiuer.
Agenten:

lolin Optixle, Easton
Bortiek und Belhlehei».-
A. I. Riß. Allenlaun.
A. W. Leisenring, Mauch Cbunk.
Blakeslee und Hörle», Whire Haren u. Wilkeebarre.

April 3. !851. nqZM

An die
Direktoren der Gemeinschulen

von Lccha Caunty.
Zufelge des !!2sten Abschnitts einer Alle, belitelt:

?Eine Akte fiir die Regulirung und xorlsetzung eine?

den 7ten April IS«O.
Machen wir. die Unterschriebenen. Ceminissieners ren

Lecha Caunli', folgende Angabe des Belauft bekaimi, den
ein jeder Distrikt innerhalb deS öaunly's Secha für das
Schuljalir von ISSS berechliql ist,»ziehen, aus der
durch besaqle Akle erlaublen jülir'.ichen Verivilligung
ren AM.WO Thalern, wie dies durch den Aufseher der

Gemeinschulen in unser- Amisstube berichtet wurde?

Allentewn Ml<Z 7S!Norlhaniplen K74 Sli
Hanover 227 S 2 ?al,!>urq 163 5!)
Heidelberg I I i !>»>Obersaneo!i 24 t M
Lcwhill Ili!>Zi?eisenburg Ii!) ,'tt
Li,NN IM IN W-ifchinqleN 1.!4 !!«>

2»4 LI Nordwheilball L>7 l><!
Obenriaeungie 17« sii ZütwheitlM 253 571
Obermilftrd 325 l>H

Benjamin Breinig,
Samuel Knauß,
Peler Engelinan, !

Attest?l.
April 17. ISSI. ».Mir

Steine, an den Platz geliefert, bei derßulhe »der

Mr geliefert, beim I
chen angebelen ju werden.

Benjamin Breinig,
Samu?l Knauß,
Peter Engelman,

Attest??. M- Linr, Clerk.

Rvtt Tonnen

Gcmahlncr Gyps!
Unterzeichneter macht hiemit bekannt, daß

er an Mohr's Mühle, in Nieder Macungie
Taunschip, Lecha Caunty, 1(10 Tonnen vom
besten gemahlmn Gnps zum Verkauf auf
Hand hat, den er in großen und kleinen
Quantitäten an den billigsten Preißen ver-
kaufen wird.

Lcvi V. Mohr.
März 27. »6m

ung.
Da meine Frau am letzten Dienstaq, den 15. März,

mein Belt und Tisch ebne mein Wiss.n und llrsarde

Samuel Fretz.
Allentaun, Apnl >7,'2m

lahrqanq TL.

Lanfende G.

Deich-Schiefer
zu verkaufen.

Der Unterzeichnete macht dem Publikum
hiermit bekannt, daß er in Washington«
Taunsel-ip, Lecha Connly, verschiedene Schie-'
ferbrücbe eröffnet hat, allwo nun Schiefer
von der alleibesten Qualität und von
beliebigen Größe zum Decken von Gebäudes
verfertigt und zum Verkauf angeboten wer.
den.

Personen in Lecha, Bucks, Northampton«
und Berk? Counries, welcl e von dem obigei?
Artikel gebrauchen wollen, werden die'
Schiefer geliefert an den annciundai sten Be-
dingungen und wohif.iler gedeckt als ein«
-Schindeldach. Wer ein Schieferdach haben
will, wird es zn seinem Voriheil finden bev
dem Unterschriebenen anzurufen oder einerv
Blies an ihn zu schicken, ehe man sonstwo'
kauft. Alle Bestellungen durch die Post,
oder auf aridere Weife, werden prompt be---
sorgt, ?Address-:

George Custard-
Lieiehlereville, Lecha Co. Pa.

Aanuar All. «g?'

Au 6 ged e h llteö

Marmor - Geschäft,

Joseph Nkapleö macht dem Publikun»
be kannl, daß er jetzt einen herrlichen Vorrat!?
M a r m o r auf Hand hat und immeihii»
halten n ird, und woraus er an den allerbil-
ligsten Pieißen von den schönsten und zier>-
liebsten Monumenten in den Vereinigter«
Staaten verfertigt. Man besehe seine
beit und überzeuge sich selbst von dem Gr»
sagten.

Joseph MapleS.
Ockober 31, 1850. «I A

Seltene Gelegenheit.
Ein Stohrftand zu verlehnen.

Unterschriebene bietet sein«?
Stohistand und ge-

WobndauS und Außen-
gebaude zu verlednen an. Derselbe liege
auf der Nordseile der Hamilton Straße, ei"
»igeThüren oberhalb'Scknrirmann sStodr.
in dein bejZtN Geschäft-ideile der Stadt- unv
daS Stodrhaus ist geräumig und rvohl ein-
gerichtet

Besitz kann bis dcn Isterr nächsten Zu!i
gegeben werdem

Elias Mcrn.
Allenlaun. Apiil 17. 1851. üi?

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeich,
neten als Er.cutorcn von der Hinrerlaßen»
schast des verstorbenen John K emm e.
rer, letzthin von Salzburg Taunschip,
Lecha Caunty, angestellt worden

Alle diejenigen daher, welche noch an»
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer-
den hiemit ersucht, innerhalb 6 Wochen der
einem der Unterzeichneten anzurufen und
abzubezahlen und alle Solche, die noch--
Forderungen an dieselbe haben, sind ebenfalls
gebeten ihre Recknungen inneihalb der be-
sagten Zeit einzubringen, an

p-eorgo Kemmrrer»
.Henrn >keii»»crer,

April 17. . nqkrtt

Ein Stock Stohrgüter
dnvch Privathandel zu verkaufen-

Indem der Unterschiiebene auK
Geschäften zu gehe» wünscht, s»

wl- .Äi'ietet er seinen ganzen Stock vom
Waa lenduich Piivalhandel zu verkaufen an.
Deiselbige ist in eil»,» gulen Stande und»
wird a» billigen Bedingungen ve>kauft.?
Der Stohrstand befindet sich in tor Mitte
des neuerbauten SquärS, und kaiin gerentec
oder gekauft werden, nach Belieben des
Käufers.

George Rosenberger.
Februar 13. nq?

Ge INein sch aslli ch e Gesangbuch

Lutherische» »uv Zieformirteir Gemeinde«»
in N evd-?!,;ierrk».

Kirchenlieder aus den Jahren I tvv l»e

Obiqes rertressliche Gesangbuch, das welche?
liech in Uuicrika erschienen ist, indem es die Sieder beide»
im Sulherischeir und gcmeinschafllichcn ILesanql-u» enl-
bält. nÄniliil, im Ganzen IOM. ist soeben i>» Buchstohr
de» erl>allen worden, und soll an unqewölin-
lich bNligei, Preisen verkauft werken-fast s« billig,a!«
die andern Gesangbücher, die nur halb so groß sind.
Diesem Gesangbuck sind auch n«» die Eranqelien und
Epistel auf jeden Tenntag angehängt, sewie Morgen-
und Abendgebete. Dasselbe ist in g> o ein und kleinen»
Format, prächtig eingebunden, zu haben, im

Buchstohr des ..Patrioten."

DaS echte chemische
tn,

Zubereitet oon Josiah Nighlrngale, Easton, Pa.
Dieser Artikel, der für die Erleichterung deS

WaschenS seines Gleichen nicht hat, bedarf
als Anempfehlung nichts mehr als ein recht-
Zicher Versuch. Nebst der Ersparniß von
Arbeit und Kosten, wird die Abnutzung der
Kleider durch das Waschbord beseitigt, und
an sich selbst ist es gänzlich unschädlich für
die feinsten Fabrikate, und die Farben der
Kattune erhalten einen schönen Glanz.

Fluidum ist uebst Anweisun-
gen im Stohr des ?Patrioten" zu haben.

die Äävies!
Das modige

.M'lliner oder Plchwaaren
Etablissement in Allentann.

> Die Unterschiiebcnen möch-
. !re» hierdurch ihre alten Freun.

i das Publikum im All
gemeinen benachrichtigen,daß

i s>k soeben von Neuyork und
Philadelphia zurückgekehrt

> sind, wolelbst sie ein ungewöhnlich großes
> und prächtiges Assortemenl von allen Sorten

Bonnetö und nndcro Frükliugö-
und Sonimer-Waaren

eingekauft haben, welche alle an geringen
I Piosilen verkauft werden sollen. Da sie in
diesem Geschäft eine pieljährige Eifahrung

> genossen, so schmeicheln sie sich im Stande
zusein, alle zur völligen Zufriedenheit bedie-
nen zu können, die bei ihnen anrufen, und
sie mit allen Artikeln in ihrem Geschäft zu
versehen, an billigeren Preisen, als dies durch
irgend ein anderes Etablissement der Art
in Lecha Caunly geschehen kann.

Alte BounetS weiden schön aufge-
bessert, geweißt, colorirt und gebleicht.

obigem wird man ersehen, daß
sie ihr Geschäft nicht aufgegeben haben, wie
oon Einigen ausgesprengt wurde, sondern

bestreben, ihre Kunden immer besser an
ihrem allen Standplatze zu bedienen.

Sie sind dankbar für genossenen Zuspruch
und hoffen auf eine Forldauer desselben.

Beisel und Stein.
April Z. nqüM

P l) lladelpl) l il,

Allentown nnd Mauch Chuuk

Transportations-Linie,
! Philadelphia, Freemansburg, Weisiport,
New Hope, Belhlehem, Mauch Chunk,
Easton, Allcnlown, White Häven,

Hecker, Louq und Co.
Haben die Linie von Booten, seit dcn letzten

Lecha Transportauons Linie," und vorher
! als ~Cook's Linie." käuflich übernommen ;

! und indem sie neue Anfänger sind, hoffen
! sie durch strenge Aufmerksamkeit in ihrem

Geschäft, einen liberalen Theil der öffent-
lichen Unterstützung zu erhalten.

Die Eigeuthümer haben große und geräu-
miqe Waarenhäuser zu Neu Hope, Easton,

! FreemanSburg, Belhlehem, Allenlaun,Weiß.
Port, Mauch Chunk und White Ha^en.

Agenten
> Stephen Long, Philadelphia,
j Samuel E, Opie, Neu Hope.
! G. W. Honsel und Co., Easton.

G. und A, Bachman, FreemanSburg.
Chailes Seider, Bethlehem.
William Hecker, Allentaun.
Lewis Weiß, Weißport.
Rodert Klotz, Mauch Chunk.

- A, Pardee und Co, Hazlclon.
i Horton und Blackslee, White Aaven.
März 6 nq3M

Sehet hier!
Gewisie uud vollkominenc s?ur.

Der Unterschriebene, Apotheker in der Stadt
Bethlehem, Northampton Caunly. bedient
sich dieser Methode, um Leidenden an rheu
malischen Beschwerden, dieselben seien
flammatorischer, chronischer oder hitziger Na-
lur, kund zu thun, daß er einen medizinischen
Artikel zubereitet, welcher eine gewisse Hei-

lung von dieser weitverbreiteten und sei merz-
lichen Krankheit bewirkt. Dieselbe ist in
Quartflaschen cnlhallen, begleitet von einer
Bor Salbe. Die Flüßigkeit wiid eingenom-
men und die Salhe äußerlich angewendet.
Der ächte Artikel ist nur bei dem Unterzeich-
neten, einem prakliseben Apotheker und Che-
mist, und Erfinder der Medizin, zu bekom
MeN.

Pieis zwei Thaler die Flasche, oder sechs
Flaschen für zehn Thaler ?welche frei von
Kosten an Leidende nach irgend einem Theil
des Landes gesandt werden. Alle Bestellun-
gen müßen mit dem Gelde begleitet sein,
sonst werden sie nicht beachtet.

! Diese Medizin ist keiner großthuenden An-
empfehlungen (Puffs) in den Zeitungen be.
dürftig, denn sie spricht für sich selbst, und

! während sie in ihrer Wirkung gänzlich un-
ist, befreit sie das System von den

Übeln Folgen einer vorheriger ungeschickten
Behandlung. Dieselbe hat bereits mehrere
erstaunende Kuren hervorgebracht, und zwar

' in Fällen, wo der Patient Jahrelang die
Stube hüten mußte; und solche, die sich
nur mit Krücken fortbewegen konnten, sind
durch den Gebrauch von einer bis sechs Fla

> sehen befreit worden. Zeugnisse von Kuren
> von dcn achtbarsten Bürgern können verge-
> zeigt werden.

ist ächt außer sie trägt den mit
- blauer Tinte geschriebenen Namen des Ei
- gcnthümcrs.

! Henry (Sangwer,
Eigenthümer. Belhlehem. Pcnns

z Januar 2, Iköl. »qlI


